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Waldensteiner 

Gemeindenachrichten 

 

Alles Gute für das Jahr 2017, 

wünscht die Gemeindevertretung! 

 

 



Nachdem das Jahr 2016 bereits wieder 
dem Ende zugeht, möchte ich die Gele-
genheit nützen, um auf die Gemeindear-
beit im abgelaufenen Jahr zurückzubli-
cken und Vorschau auf das Jahr 2017 zu 
halten. 

 

Die Renovierung der Kapelle in Grünbach 
wurde zum Großteil durchgeführt. Die 
Fertigstellung ist für das Frühjahr geplant 
und ich bedanke mich hier bei der Ortsbe-
völkerung für die vielen unentgeltlichen 
Stunden, aber auch für die finanzielle Un-
terstützung für dieses Projekt. 

Die thermische Sanierung unserer Hans 
Fitzinger Volksschule wurde abgeschlos-
sen. Dabei wurde auch der Eingangsbe-
reich behindertengerecht gestaltet und 
auf dem Dach des Turnsaales wurde eine 
weitere Photovoltaikanlage montiert. 

Die Reihenhausanlage in Waldenstein 
wurde von der Waldviertler Siedlungsge-
nossenschaft fertiggestellt. Es sind der-
zeit noch 3 der insgesamt 8 Reihenhäuser 
zur Vergabe frei. 

Die Gemeinde hat hier im Bereich der 
„Neusiedlersiedlung“ die Straße fertigge-
stellt und asphaltiert. 

Ebenso wurde in Grünbach das neue 
Siedlungsgebiet aufgeschlossen und die 
erforderliche Infrastruktur bereitgestellt. 

 

Für das kommende Jahr haben wir uns 
einige größere Projekte vorgenommen 
und wir werden alle Kraft dahinter setz-
ten, diese auch zu verwirklichen. 

Für die Breitbandversorgung läuft derzeit 
die Ausschreibung. Je nach Witterungsla-
ge soll  hier im Frühjahr mit den Gra-
bungsarbeiten – diese sind in Grünbach 
bereits abgeschlossen - begonnen wer-
den. Es ist geplant, dass das Netz im ge-
samten Gemeindegebiet im kommenden 
Jahr in Betrieb geht. 

Nach der Schließung der Greißlerei 
Schnabl haben wir uns intensiv bemüht, 
wieder einen Nahversorger nach Walden-
stein zu bringn. Die Firma „Hasita“  wird 
das Gebäude der Raiffeisenbank ankau-

fen. Im Erdgeschoß wird die Gemeinde 
mit einer entsprechenden Förderung des 
Landes NÖ die erforderlichen Umbau-
maßnahmen für einen Nahversorger 
durchführen und die Räumlichkeiten an 
diesen vermieten. Die beiden oberen Eta-
gen sollen einerseits durch die Firma 
„Hasita“  genützt, andererseits aber auch 
für weitere Firmen zum anmieten zur Ver-
fügung stehen. 

Als Betreiber für diese „Nah und Frisch“ 
Filiale der Firma Kastner aus Zwettl konn-
ten wir die Firma Valenta in Kirchberg 
gewinnen.  

Ich ersuche jetzt schon, diese Einkaufs-
möglichkeit zu nützen, um auf Dauer den 
Bestand dieses Nahversorgers sicherzu-
stellen. 

Wie bereits bekannt, werden wir neben 
der Volksschule einen neuen, 3-
gruppigen  Kindergarten errichten. Bei 
der letzten Gemeinderatssitzung wurden 
bereits der Grundankauf, sowie die 
Vergabe der Planungsarbeiten an das ZT 
Planungsbüro DiplIng. Schwingenschlögl, 
beschlossen. 

Baubeginn ist im Frühjahr 2017, die Fer-
tigstellung ist für Herbst 2018 geplant. Da 
die 3. Gruppe als Tagesbetreuungsgrup-
pe geplant ist, haben wir dann auch die 
Möglichkeit Kleinkinder aufzunehmen und 
zu betreuen. 

Im Bereich des Sport- und Kulturzent-
rums werden wir einen Campingplatz mit 
insgesamt 12 Stellplätzen errichten. Die 
Nachfrage dafür ist immer wieder gege-
ben und wir können hier einerseits die 
bestehende Infrastruktur nützen und an-
dererseits dazu beitragen, Touristen auf 
unsere Gemeinde aufmerksam zu machen 
und nach Waldenstein zu bringen . 

Weiters werden wir in den kommenden 2 
Jahren die Straßenbeleuchtung im ge-
samten Gemeindegebiet auf LED Leuch-
ten umstellen. Damit nützen wir die För-
derung des Landes NÖ und verbessern 
die Beleuchtung in unserer Gemeinde. 
Außerdem bedeutet diese Umstellung 
enorme Strom und CO2 Einsparungen. 

 

Bedanken möchte ich mich besonders bei 
jenen, die den Winterdienst in unserer 
Gemeinde verrichten und sich wirklich 
bemühen, optimale Fahrverhältnisse zu 
schaffen. Es muss aber klar sein, dass 
nicht jede Straße in unserer Gemeinde 
zugleich geräumt und gestreut werden 
kann. Jeder Fahrzeuglenker ist natürlich 
angehalten, seine Fahrgeschwindigkeit 
den Straßenverhältnissen anzupassen. 

In diesem Zusammenhang  möchte ich 
wieder einmal auf die Verpflichtung jedes 
Liegenschaftseigentümers nach der Stra-
ßenverkehrsordnung hinweisen, wonach 
Gehsteige oder bei Nichtvorhandensein 
eines solchen die Fahrbahn auf ein Meter 
Breite vor der Liegenschaft zwischen 
06.00 und 22.00 Uhr geräumt und ge-
streut werden muss. Bitte beachten Sie in 
diesem Zusammenhang auch die straf-
rechtlichen Folgen, wenn sich jemand bei 
einem Sturz verletzt und Sie dieser Pflicht 
nicht nachgekommen sind. 

 

Abschließend möchte ich mich bei allen 
bedanken, die im abgelaufenen Jahr zum 
Funktionieren der Gemeinde beigetragen 
haben. Bei der Kollegin und den Kollegen 
des Gemeinderates für die gemeinsame 
Arbeit und die Verantwortung, die sie 
dadurch übernehmen. Ich danke aber 
auch den Gemeindebediensteten für ihr 
Engagement und die gute Zusammenar-
beit. Weiters bedanke ich mich bei den 
Kommandanten und Mitgliedern unserer 
Feuerwehren für die vielen Stunden eh-
renamtlicher Tätigkeit zum Schutz unse-
res Lebens und Besitzes sowie bei allen 
Obleuten und Mitgliedern der verschiede-
nen Vereine für deren verantwortungsvol-
le Tätigkeit. 

Ein Dankeschön auch den Lehrkräften 
unserer Volksschule und den Bedienste-
ten des Kindergartens für die ausgezeich-
nete Arbeit und das Miteinander zum 
Wohle unserer Kinder. 

 

Ich wünsche allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest sowie viel Gesundheit und Er-
folg für das Jahr 2017. 

 

Werte Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen,  

                                                                                      liebe Jugend! 

Bürgermeister: Alois Strondl 
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Seite des Bürgermeisters 



 
 Bezeichnung Einnahmen Ausgaben 

0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 22.100,00 360.400,00 

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 2.100,00 31.800,00 

2 Unterricht, Erziehung, Sport, Wissenschaft 39.300,00 263.600,00 

3 Kunst, Kultur, Kultus 1.100,00 50.600,00 

4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 0 176.800,00 

5 Gesundheit 1.200,00 277.000,00 

6 Straßen– und Wasserbau, Verkehr 100,00 17.500,00 

7 Wirtschaftsförderung 0 11.100,00 

8 Dienstleistungen 436.800,00 453.000,00 

9 Finanzwirtschaft 1.483.400,00 344.300,00 

 Summe 1.986.100,00 1.986.100,00 

 Bezeichnung Einnahmen/

Ausgaben 

1 Wasserleitung 6.000,00 

2 Kanal/Kläranlage 17.400,00 

3 Straßen/Wege/Verkabelung/Straßenbeleuchtung 208.900,00 

4 Güterwegerhaltung 20.000,00 

5 Katastrophenschäden 7.300,00 

6 Darlehensabwicklung NÖ Wasserwirtschaftsfonds 2.100,00 

7 Breitbandausbau 86.000,00 

8 Volksschule thermische Sanierung 13.900,00 

9 Nahversorger 210.000,00 

10 Kindergartenneubau 1.015.200,00 

11 Campingplatz 80.000,00 

 Gesamtsumme 1.666.800,00 

 

 

Gemeindebeitrag Musterung: 

 

Die Gemeinde Waldenstein gewährt allen Stellungspflichtigen (Geburtenjahrgang 1998), die 
bei der Musterung im September 2016 waren, einen Zuschuss von EUR 25,00. Betreffende 
erhalten gegen Vorlage der Bestätigung vom Militärkommando den Betrag ausbe-
zahlt. 
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Voranschlag 2017 



  
 4 

Campingplatz Waldenstein 

Die Gemeinde Waldenstein beabsichtigt beim 

Sport– und Kulturzentrum in Waldenstein einen 

Campingplatz für zwölf Stellplätze zu errichten.  

Zum einen möchten wir die bereits vorhandene Inf-

rastruktur nutzen aber auch die bestehenden Anla-

gen dadurch aufwerten. Attraktiv  für die Camper 

ist sicher nicht nur die Landschaft. Sondern auch 

das Angebot, die Gradieranlage, den Schwimm-

teich sowie Tennisplätze, Wanderwege und Gast-

ronomie zu nutzen. Auch die Nähe zum Sole-Felsen

-Bad sollte kein Nachteil sein um auch ein geeigne-

tes Schlechtwetter Programm zur Verfügung zu 

haben. 

Bei der Planung des Campingplatzes durch das Ar-

chitekturbüro Schwingenschlögl wurde darauf ge-

achtet das die Stellplätze großzügig angeordnet 

sind aber auch über genügend Privatsphäre durch 

Abtrennung mittels Sträucher verfügen. Die dafür 

Adaptierten Asphaltplätze werden durch das mon-

tieren eines Strom– Wasser– und Kanalnetzes zu 

einer modernen Anlage. Bei den Sanitären Räum-

lichkeiten können wir auf die bestehenden im Sport

– und Kulturzentrum zurückgreifen und dadurch 

Finanzielle Vorteile herausholen. Die Buchung  der 

Stellplätze soll über ein modernes und Zeitgemä-

ßes Reservierungssystem im Internet erfolgen. Be-

ginn der Bauarbeiten soll je nach Witterungslage 

bereits in den nächsten Monaten sein, damit im Mai 

oder Juni der Start für die Camper erfolgen kann. 

Lageplan 

Campingplatz 

 

Erster Planungsentwurf für die zwölf 

Campingstellplätze in Bereich des 

Sport– und Kulturzentrum Waldenstein 



Studienförderungsbeitrag: 

 

Die Gemeinde Waldenstein gewährt  EUR 150,00 pro Semester unter der Voraussetzung eines zumindest 
durchschnittlichen Studienfortganges.  

Das Ansuchen um Studienförderungsbeitrag hat bis spätestens Ende April für das jeweilige Sommersemester 
sowie das abgelaufene Wintersemester unter Beilage einer Kopie der Inskriptionsbestätigung und ab dem 3. 
Semester eines Studienerfolgnachweises/Sammelzeugnis entsprechend dem Studienfortgang zu erfolgen.  

 

Persönliche Voraussetzungen des Förderungswerbers : 

Mindestens ein Jahr Hauptwohnsitz in der Gemeinde Waldenstein vor dem erstmaligen Ansuchen. 

       Aufrechte Meldung eines Hauptwohnsitzes während des gesamten beantragten Zeitraumes in der  
Gemeide Waldenstein 

       In Anlehnung zum Familienbeihilfengesetz des Bundes wird die Studienförderung der Gemeinde  
Waldenstein mit der Vollendung des 27. Lebensjahres begrenzt. 
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Heizkostenzuschuss 2016/17 
 
 
Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 

2016/2017 in Höhe von € 120,-- zu gewähren. 

Der Heizkostenzuschuss kann beim zuständigen Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes 
bis spätestens 30. März 2017 beantragt werden 

 

Ereignisse Herbst 2016 

Gruppe 1 jeden 2. Dienstag von 9 Uhr bis 10 Uhr 

Teilnehmer: Spitaler Beatrix und Nina  

Pönwalter Sabrina und Nora 

Koller Birgit und Niklas 

Masch Tamara und Sophia 

Haider Birgit und Moritz (mit Bruder Florian) 

Schnabl-Wabra Hannelore und Benjamin 

Fuchs Kathrin und Jakob 

nicht am Bild: 

Jungwirth Eva-Maria und Julian 

Spirek Julia und Marvin 

Fuchs Doris und Paul 

Guppe 2 jeden 2. Mittwoch von 15 Uhr bis 16 Uhr  

Teilnehmer: 

Wunsch Claudia und Sophie (nicht am Bild: Clara) 

Binder Marina und Elena 

Masch Tamara und Jana 

Gratzl Elke und Leon 

Prinz Sabine und Alexandra 

Strondl Alexandra und Laura 

Schnabl-Wabra Hannelore und Maximilian 

Kahl Sandra und Yannick (mit Bruder Fabio) 

Möslinger Elke und Sophie 

Zwergerlsingen mit Tamara Masch 



 

 
 

 

Albrecht Rosina 

Groß-Höbarten 5 

15.06.2016 

Vogler Leo 

Groß-Neusiedl 15 

09.10.2016 

Diesner Thomas 

Albrechts 28 

03.03.2016 

Kletzl Leopoldine 

Groß-Höbarten 18 

27.07.2016 

Polzer Josef 

Grünbach 16 

27.03.2016 Düchler Othmar 

Grünbach 14 

19.04.2016 

Weißensteiner Anton 

Waldenstein 26 

19.01.2016 

Sigl Hedwig 

Waldenstein 108 

15.11.2016 

Fuchs Erna 

Grünbach 24 

28.04.2016 

Katzenschlager Johann 

Groß-Höbarten 11 

22.11.2016 

Fuger Elisabeth 

Waldenstein 20 

28.05.2016 

Süß Herta 

Albrechts 10 

11.04.2016 

Haider  Florian 

Groß-Höbarten 48 

29.05.2016 

Kahl Fabio-Noel 

Albrechts 130 

09.02.2016 

Strondl Nina 

Albrechts 128 

13.07.2016 



Impressum 
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Die Waldensteiner Nach- 
richten erscheinen als In- 
formationsblatt der  
Gemeinde Waldenstein 

Herausgeber 
Gemeinde Waldenstein 
3961 Waldenstein 49 
Tel. 02855/478 
gemeinde@waldenstein.at 
www.waldenstein.at 

Gestaltung 
Vbgm. Christian Dogl 
 
Für den Inhalt verantw. 
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Termine in der Gemeinde: Jänner-März 

Datum          Art                              Veranstalter           Ort                       Zeit 
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Jänner      

05.01.2017 Theateraufführung WCTV Waldenstein Sportrestaurant Hinger 20:00 Uhr  

06.01.2017 Theateraufführung WCTV Waldenstein Sportrestaurant Hinger 15:00 Uhr  

07.01.2017 Mitgliederversammlung  FF Groß-Neusiedl FF-Haus Groß-Neusiedl 20:00 Uhr  

07.01.2017 Theateraufführung WCTV Waldenstein Sportrestaurant Hinger 20:00 Uhr  

08.01.2017 Theateraufführung WCTV Waldenstein Sportrestaurant Hinger 18:00 Uhr  

14.01.2017 Theateraufführung WCTV Waldenstein Sportrestaurant Hinger 20:00 Uhr  

15.01.2017 Theateraufführung WCTV Waldenstein Sportrestaurant Hinger 18:00 Uhr  

20.01.2017 Theateraufführung WCTV Waldenstein Sportrestaurant Hinger 20:00 Uhr  

20.01.2017 Mitgliederversammlung  FF Grünbach    

28.01.2017 Blutspenden  FF Waldenstein Sportrestaurant Hinger ab 9:00 Uhr  

28.01.2017 Mitgliederversammlung  FF Waldenstein  20:00 Uhr  

      

Februar      

12.02.2017 Valentinstagsbrunch  DEV Groß Neusiedl FF-Haus Groß-Neusiedl ab 09:00  

16.02.2017 Silofoliensammlung Gemeinde Waldenstein bei Tennishalle 16:00 - 16:15  

17.02.2017 ÖAAB Ball ÖAAB Waldenstein Sportrestaurant Hinger 20:00 Uhr  

26.02.2017 Kindermaskenball  Gemeinde Waldenstein Sportrestaurant Hinger 14:30 Uhr  

      

März      

04.03.2017 Zankerl- und Blunzenschnapsen ÖVP Ortspartei FF-Haus Groß-Höbarten 19:00 Uhr  

11.03.2017 Flohmarkt (Kinder) DEV Groß-Neusiedl FF-Haus Groß-Neusiedl 09:00 Uhr  

24.03.2017 Zankerlschnapsen ÖVP Gemeindepartei Sportrestaurant Hinger 19:00 Uhr  

       
Weitere Termine vom ganzen Jahr finden Sie auf unserer Gemeinde-Homepage ! 

 
Fundanzeigen: Abzuholen am Gemeindeamt in Waldenstein 



70. Geburtstag:   

Koppensteiner Gertrude 14.03.1947 Groß-Neusiedl 33 

75. Geburtstag:   

Smetacek Josef 24.02.1942 Albrechts 58 

80. Geburtstag:   

Waily Josef 11.02.1937 Grünbach 5 

Binder Josef 23.02.1937 Albrechts 2 

Diesner Johann 24.02.1937 Albrechts 28 

Huber Hubert 30.03.1937 Albrechts 37 

85. Geburtstag:   

Vogler Franz 19.03.1932 Groß-Neusiedl 32 

90.Geburtstag:   

Weber Maria 12.03.1927 Klein-Ruprechts 17 

96.Geburtstag:   

Hinger Maria  19.01.1921 Groß-Höbarten 10 

Goldene Hochzeit   

Poinstingl Christine & Erwin 12.01.1967 Albrechts 19 

Laister Frieda & Josef 14.01.1967 Waldenstein 39 

Diamantene Hochzeit   

Eichhorn Elfrida & Johann 22.01.1957 Klein-Ruprechts 12 

Waili Maria & Josef 26.01.1957 Waldenstein 25 

Wenn jemand seinen Ehrentag in den Waldensteiner Gemeindenachrichten nicht veröffentlicht haben will, ersuchen 

wir um kurze Mitteilung im Gemeindeamt (02855/478). 
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Das Gemeindeamt ist vom 27.12.2016 bis 6.1.2017  

geschlossen. 

Am Montag 9. Jänner ist wieder Parteienverkehr 



 

Herzliche Glückwünsche 
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Goldene Hochzeit 

Thaler Elfriede & Willibald 

80. Geburtstag 

Stangl Maria 

Daniel Katzenschlager, BSc  

(Groß-Höbarten) 

hat an der Technischen Universität Wien den  

Bachelorstudiengang Technische Physik mit  

ausgezeichnetem Erfolg  

abgeschlossen.  

BACHELOR OF SCIENCE (BSc) 

 

Benjamin Sitz, BSc  

(Waldenstein) 

hat an der Technischen Universität Wien das  

Masterstudium der Elektrotechnik 

Energie– und Automatisierungstechnik 
 abgeschlossen.  

Diplom-Ingenieur 



Neu im Kindergarten 2014 

 

Ein ereignis-, arbeits- und vor allem erfolgreiches Jahr 

der Freiwilligen Feuerwehr Albrechts neigt sich dem 

Ende zu. Zu Beginn des Jahres hielten wir traditionell 

unsere Mitgliederversammlung, in deren Zuge heuer 

auch Neuwahlen des Kommandos stattfanden, ab. 

Nachdem unser Kommandant BR Franz Zechmann für 

eine Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung stand, wur-

den die Posten des Kommandos wie folgt neu besetzt: 

Zum Kommandant wurde OBI Daniel Müllner und zum 

Kommandantstellvertreter BI Martin Strondl gewählt. 

Zum Verwalter wurde wieder V Helmut Fuchs ernannt. 

Ich möchte mich im Namen der FF Albrechts bei BR 

Franz Zechmann für seine 29-jährige Tätigkeit (!) im 

Kommando der FF Albrechts, davon 15 Jahre als Kom-

mandant, sehr herzlich bedanken. Weiters wurden fol-

gende Kameraden befördert: Lukas Schuh und       

Christian Zimmel zum OFM, Manuel Strondl und Benja-

min Thor zum BM (Zugskommandanten). Ganz beson-

ders hat es uns gefreut, dass seit langer Zeit auch wie-

der zwei neue Mitglieder angelobt werden konnten. Flo-

rian Kocaget und Anja Pregesbauer, die erste Frau in 

der Geschichte der FF Albrechts, traten unserer Feuer-

wehr bei. Daraus ergibt sich ein derzeitiger Mitglieder-

stand von 54 Aktiven und 9 Reservisten. 

Am 27. Februar 2016 legten 19 Mitglieder der FF Alb-

rechts die Ausbildungsprüfung Atemschutz in Silber 

erfolgreich ab. Folgenden Kameraden wurde das Ab-

zeichen überreicht: Daniel Binder, Florian Fuchs,  

Wolfgang Fuchs, Lukas Hengst, Stefan Huber,  

Christoph Jeschko, Georg Maier, Daniel Müllner, Stefan 

Müllner, Ernst Pregesbauer, Georg Pregesbauer,  

Johannes Schmidt, Rainer Schmidt, Lukas Schuh,  

Manuel Strondl, Martin Strondl, Benjamin Thor, Hubert 

Tüchler und David Wirth. 

Beim Bezirksfeuerwehrtag wurden zwei Mitglieder un-

serer Feuerwehr in ihrer Funktion im Abschnittsfeuer-

wehrkommando bestätigt: BR FranzZechmann als Ab-

schnittskommandant und VI Stefan Müllner als Ab-

schnittsverwalter.  

Vom 1. bis 3. April 2016 veranstalteten wir wieder 

unser traditionelles Feuerwehrfest. An allen drei 

Tagen konnten wir uns über sehr guten Be-

such freuen. Der Kuppelbewerb am Samstag ist mittler-

weile, mit 69 teilnehmenden Gruppen, einer der größten 

Bewerbe dieser Art in ganz Österreich. Bei allen Helfe-

rinnen und Helfern möchte ich mich für die Mithilfe bei 

dieser Veranstaltung recht herzlich bedanken und  

auch gleichzeitig  wieder um tatkräftige Unterstützung 

für das kommende Fest, welches vom 7.-9. April 2017 

stattfinden wird, ersuchen.  

Auch unsere Wettkampfgruppe hat wieder ein tolles 

Jahr hinter sich. Neben einigen guten Platzierungen 

und Stockerlplätzen bei diversen Kuppel- und Ab-

schnittsbewerben, war vor allem der Bezirksfeuerwehr-

leistungsbewerb, mit dem Bezirkssieg sowohl im Be-

werb Silber A als auch im Parallelbewerb Bronze A (der 

Wanderpokal konnte endgültig gewonnen werden), 

sehr erfolgreich. Der Höhepunkt und ein Highlight war 

aber zweifelsohne die Teilnahme am Bundesfeuerwehr-

leistungsbewerb in Kapfenberg, für welchen wir uns mit 

den guten Ergebnissen aus den letzten Jahren, erst-

mals in unserer Geschichte, qualifizieren konnten. Es 

war ein wirklich tolles Erlebnis für uns alle, sowohl für 

die angetretenen Mitglieder als auch für die vielen 

Schlachtenbummler aus Albrechts, welche uns laut-

stark und kräftig anfeuerten. 

Beim Abschnittsfeuerwehrtag in Höhenberg wurde an 

folgende Kameraden eine Ehrung überreicht: Die Eh-

renurkunde für „60 Jahre verdienstvolle Tätigkeit im 

Feuerwehrwesen“ an HFM Johann Schuh und LM Franz 

Zeilinger. Das Ehrenzeichen für 40-jährige Tätigkeit an 

EV Gerhard Schuh und LM Johann Wirth, für 25-jährige 

Tätigkeit an OLM Markus Huber. Das Verdienstabzei-

chen 3. Klasse in Bronze erhielt LM Ernst Pregesbauer. 

Jahresbericht 2016 

DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR  

ALBRECHTS 

 
 10 



 

 

 

Mit folgende Mitgliedern durften wir einen runden Ge-

burtstag im Jahr 2016 feiern: 85. Geburtstag HFM  

Johann Huber, 60. Geburtstag BR Franz Zechmann, 50. 

Geburtstag HFM Andreas Haider und 30. Geburtstag BI 

Martin Strondl und OLM David Zechmann. Bei den Hoch-

zeiten von OFM David Wirth und LM Manuel Wirth stell-

ten wir uns mit einem Schlauch-Spalier ein. 

Neben der Teilnahme an allen Unterabschnitts-, Atem-

schutz, KHD- und Funkübungen, wurden auch wieder 

viele Stunden für die Aus- und Weiterbildung aufgewen-

det. Die Atemschutzausbildung Stufe 4 absolvierten 

Wolfgang Fuchs, Martin Hafner, Lukas Hengst, Ernst 

Pregesbauer, Lukas Schuh, Johannes Schmidt und  

Hubert Tüchler. Somit haben bereits 20 Mitglieder unse-

rer Feuerwehr diese Heißausbildung in einem Brandcon-

tainer absolviert. Unsere beiden neuen Mitglieder PFM 

Florian Kocaget und PFM Anja Pregesbauer schlossen 

ihre Feuerwehr-Grundausbildung mit dem Modul 

„Abschluss Truppmann“ erfolgreich ab. Ich gratuliere 

dazu herzlich. Weiteres absolvierte PFM Anja  

Pregesbauer das Modul „Arbeiten in der Einsatzleitung“ 

und  BR Franz Zechmann die Fortbildung für die Funkti-

on als Abschnittskommandant. 

Bisher rückten wir in diesem Jahr zu zwei Brandeinsät-

zen, einer Fahrzeugbergung, einem Verkehrsunfall mit 

mehreren eingeklemmten Personen und acht Brandsi-

cherheitswachen aus. Gott sei Dank kehrten wir von al-

len Einsätzen wieder gesund zurück. 

Am 8. Dezember 2016 stellten wir uns außerdem erfolg-

reich der Ausbildungsprüfung Löscheinsatz in Gold und 

Bronze. Folgende Mitglieder bekamen das Abzeichen in 

Gold überreicht: Florian Fuchs, Wolfgang Fuchs, Lukas 

Hengst, Stefan Huber, Christoph Jeschko, Daniel  

Müllner, Stefan Müllner, Ernst Pregesbauer, Georg 

Pregesbauer, Johannes Schmidt, Rainer Schmidt, Lukas 

Schuh, Manuel Strondl, Martin Strondl, Benjamin Thor, 

Hubert Tüchler, David Zechmann und Franz Zechmann. 

Unsere beiden neuen Mitglieder, Florian Kocaget und 

Anja Pregesbauer, erhielten das Abzeichen in Bronze. 

Das in nur einem Jahr sowohl die Ausbildungsprüfung 

Atemschutz als auch die Ausbildungsprüfung Löschein-

satz mit jeweils so vielen Mitgliedern einer einzigen Feu-

erwehr absolviert wird, darf hier mit Stolz und Freude 

über die Bereitschaft hervorgehoben werden. 

Ich darf mich ganz besonders bei Kommandantstellver-

treter BI Martin Strondl, V Helmut Fuchs und VI Stefan 

Müllner, für die tolle Arbeit und die gute Zusammenar-

beit im Kommando, sehr herzlich bedanken. Danke-

schön auch an alle Fachchargen und Sachbearbeiter, 

die sich wieder bereit erklärt haben, eine wichtige Funk-

tion zu übernehmen. Ein großes Dankeschön an ALLE 

Mitglieder unserer Feuerwehr, die im Jahr 2016 insge-

samt mehr als 5000 Stunden ihrer Freizeit für das Feuer-

wehrwesen aufgewendet haben. Dafür kann man eigent-

lich nicht oft genug Dankeschön sagen. 

Vielen Dank auch an alle Familienmitglieder, Frauen, 

Freundinnen und Freunde unserer Kameraden für ihr 

Verständnis und ihre Mithilfe, und an alle Nicht-

Feuerwehrmitglieder, die unsere Wehr immer wieder 

tatkräftig unterstützen. 

Allen Vertretern der Gemeinde danke ich ebenfalls für 

die Unterstützung im vergangenen Jahr. 

Abschließend darf ich, im Namen der Freiwilligen Feuer-

wehr Albrechts, allen ein frohes Weihnachtsfest und ein 

schönes, erfolgreiches und vor allem gesundes Jahr 

2017 wünschen. 

Daniel Müllner, OBI 
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Jahresbericht der Freiwilligen Feuerwehr Groß-Höbarten 2016 
 

Brandeinsätze:   

1 Brandeinsatz,  Kfz nach Verkehrsunfall in Vollbrand 

Technische Einsätze: 

5 Techn Einsätze vorwiegend nach Sturm und Unwetter 

2 Brandsicherheitswachen 

Übungen: 

An Unterabschnittsübungen, Funkübungen und Atemschutzübungen wurde teilgenommen. 

Geburtstage:  

Ehrenbrandinspektor Friedrich Kainz feierte am 11.Jänner seinen 80. Geburtstag.  

Das Kdo gratulierte herzlich. 

Auszeichnungen: 

FKdt Stellvertreter Johann Bauer wurde das Verdienstabzeichen des NÖ LFV 3. Klasse in Bronze verliehen.  

Absolvierte Kurse: 

Mathias Waltenberger 

Abschluss Führungstufe 1 

Meth. Grundlagen u Kommunikation 

Grundlagen Führung 

Recht u Organisation 

Katharina Bauer 

Recht und Organisation für das Feuerwehrkommando 

Lukas Koppensteiner 

Abschluss Truppmann 

Vorschau für 2017:  

4. Februar 2017 Mitgliederversammlung 20:00 Uhr. 

1. Mai Stelzenfrühschoppen  

9.9. bis 10.9. Herbstfest mit Black&White Party . 

 

 

Ich möchte mich im Namen der Feuerwehr, auch noch bei Jenen bedanken, die nicht der Feuerwehr angehören und 
trotzdem immer da sind, wenn Not am Mann ist.  

Fragt nicht was die Feuerwehr für euch tun kann, sondern fragt was ihr für die Feuerwehr tun könnt. 

 

In diesem Sinne und im Namen der Freiwilligen Feuerwehr Groß-Höbarten, wünsche ich Allen ein ruhiges und  
besinnliches Fest und einen Guten Rutsch ins Jahr 2017. 

Wolfgang Mayer, OBI  
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Die FF-Grünbach hat momentan einen Mitgliederstand von 31 Wehrmännern, 27 davon sind im aktiven Dienst 

tätig. 

Dieses Jahr rückten wir zu 3 Brandsicherheitswachen und 2 technischen Einsätzen aus. 

 

Dieses Jahr mussten wir für immer Abschied von unseren beiden Kameraden LM Josef Polzer und LM  

Othmar Düchler nehmen. Beide gestalteten jahrzehntelang mit großem Arbeitswillen die FF-Grünbach mit, 

hatten aber auch immer etwas für die Kameradschaftspflege und die Geselligkeit über. Unvergessen hierbei 

sind sicher die unzähligen „Gstanzln“, welcher Hr. Polzer bei den diversen Feiern zum Besten gab. 

Wir bedanken uns mit einem letzten „Gut Wehr“. 

 

Die Wahlen im Jänner dieses Jahres brachten auch einige Veränderungen in unserer Wehr mit. 

Unser langjähriger Kommandant Andreas Szidanitz gab bekannt, dass er sich, nach nunmehr fast 6 Funkti-

onsperioden, seine Funktion als Kommandant zurücklegt und sich nicht mehr zur Wahl stellen wird. 

Als neuer Kommandant wurde René Pönwalter, als neuer Kommandantstellvertreter Roland Fuchs gewählt. 

Matthias Schuh wurde vom neuen Kommandanten wieder als Verwalter bestellt. 

Markus Pauckner folgte Roland Fuchs als Zugskommandant. Neuer Zugtruppkommandant wurde Willibald 

Fuchs und als neue Gruppenkommandanten wurden Michael Prinz und Alexander Szidanitz bestellt. 

 

Durch die diversen Neubesetzungen der Funktionen hat sich auch im Gebiet der Aus- und Weiterbildung eini-
ges getan. Roland Fuchs absolvierte im Frühjahr seine Kommandantenausbildung. Ebenso im Frühjahr be-
suchte Markus Pauckner den Zugskommandantenkurs in der LFS. Willibald Fuchs und Thomas Prinz mach-
ten die Ausbildung zum Gruppenkommandanten und sind somit für ihre Funktionen bestens ausgebildet. 

Unsere Veranstaltungen, das „Village of Flame“, unseren traditionellen Frühschoppen und den Sturmheuri-
gen im September konnten wir auch heuer wieder erfolgreich abhalten. Unser Dank gilt den vielen freiwilli-
gen Helfern, allen voran unseren Frauen, die uns Jahr für Jahr tatkräftig unterstützen und natürlich unseren 
zahlreichen Gästen, die durch ihren Besuch die Finanzierung unserer Ausrüstung ermöglicht. 

Abschließend möchten wir uns noch bei unserer Gemeindevertretung für die gute Zusammenarbeit bedan-

ken und wünsche Ihnen, im Namen der FF Grünbach, ein besinnliches Weihnachtsfest und ein erfolgreiches 

und glückliches Jahr 2017. 

 

OBI, René Pönwalter 
Kommandant 

BI, Roland Fuchs 
Kommandant Stv. 

V, Matthias Schuh 
Leiter d. Verwaltungsdienstet 

 Jahresbericht FF-Grünbach 2016 



 

Das Jahr 2016 war für die Freiwillige Feuerwehr Walden-
stein wieder ein sehr erfolgreiches und mit einigen Auf-
gaben behaftetes. Aufgrund des Endes der Funktionspe-
riode im Niederösterreichischen Landesfeuerwehrver-
band wurden in ganz Niederösterreich die Kommanden 
auf Feuerwehr-, Abschnitts-, Bezirks-, und Landesebene 
neu gewählt. Bei der Jahreshauptversammlung wurde 
das seit 2014 bestehende Kommando im Amt bestätigt. 
Somit besteht das Kommando für die nächste 5-jährige 
Funktionsperiode aus meiner Wenigkeit als Komman-
dant, Alexander Sitz als 1. Kommandantstellvertreter 
und Benjamin Sitz als Leiter des Verwaltungsdienstes. 
Weiters wurden folgende Kameraden befördert: PFM 
Fabian Schuh zum FM, OFM Manuel Wurz zum LM und 
OLM Günter Kainz zum HLM. 

Unser aktueller Mitgliederstand beträgt 59 aktive Feuer-
wehrmitglieder, 9 Reservisten sowie 11 Jugendliche bei 
der Feuerwehrjugend. 

Ausgerückt waren wir zu folgenden Einsätzen: 
1 Brandeinsatz mit 7 Einsatzstunden 
10 Technische Einsätze mit 43 Einsatzstunden 
11 Brandsicherheitswachen mit 307 Einsatzstunden 
20 Übungen mit 257 Einsatzstunden 

Beim Bezirksfeuerwehrtag im Kulturhaus Gmünd fanden 
die Wahlen auf Bezirks-, Abschnitts- und Unterab-
schnittsebene statt. Bei den Wahlen des Abschnittes 
Gmünd trat ABI Georg Kümmel aus Nondorf als Ab-
schnittsfeuerwehrkommandantstellvertreter zurück. 
Neu in dieses Amt wurde meine Wenigkeit gewählt, was 
mich mit großer Freude erfüllt, jedoch eine gewaltige 
Herausforderung in sich birgt. 

Am 12. und 13. Februar fand im Feuerwehrhaus die Feu-
erlöscherüberprüfung für den Einsatzbereich der Frei-
willigen Feuerwehr Waldenstein statt. Durchgeführt wur-
de diese durch Franz Krenn aus Hoheneich und es wur-
den wieder unzählige Feuerlöscher überprüft und ge-
wartet. 

Um für den Ernstfall gerüstet zu sein, wurden wiederum 
die diversesten Übungen abgehalten, sei es auf Ebene 
des Unterabschnittes als auch im internen Bereich. Die 
für den Dienstbetrieb notwendigen Schulungen und Kur-
se im Bezirk und in der Landesfeuerwehrschule in Tulln 

wurden ebenfalls mit sehr gutem Erfolg bewältigt. 

Bei den kirchlichen Anlässen waren wir zur Aufer-
stehungsfeier mit 16 Mitgliedern, zur Floriani-

feier mit 20 Mitgliedern, zur Fronleichnamsfeier mit 19 
Mitgliedern sowie bei der Allerheiligenprozession mit 18 
Mitgliedern vertreten. 

Beim Abschnittsfeuerwehrtag des Abschnittes Gmünd in 
Höhenberg konnten wieder einige Feuerwehrmitglieder 
für ihre langjährige sowie verdienstvolle Tätigkeit auf 
dem Gebiete des Feuerwehrwesens geehrt werden. Sei-
tens der Freiwilligen Feuerwehr Waldenstein erhielten 
der Leiter des Verwaltungsdienstes V Benjamin Sitz das 
Verdienstzeichen 3. Klasse in Bronze des Niederöster-
reichischen Landesfeuerwehrverbandes, sowie LM  
Michael Laister und LM Erich Past das Verdienstzeichen 
für 25-jährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete 
des Feuerwehr- und Rettungswesens.  

Die Wettkampfgruppe Waldenstein konnte dieses Jahr 
wieder mit sehr guten Leistungen aufzeigen.  

Einerseits war dies der Sieg bei den Bezirksfeuerwehr-
leistungsbewerben in Wultschau, wo der Wanderpokal 
„Hl. Florian“ für den Bewerb in Bronze A zum 2. Mal ge-
wonnen werden konnte. Auch bei den Landesfeuerwehr-
leistungsbewerben in Zistersdorf konnte wieder ein sehr 
guter Rang erzielt werden, nämlich als 27. von 658 Be-
werbsgruppen. Auch die Wettkampfgruppe 2 konnte 
hierbei das Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze er-
ringen.  

Das absolute Highlight für die Wettkampfgruppe Wal-
denstein war sicherlich die neuerliche Teilnahme beim 
Bundesfeuerwehrleistungsbewerb in Kapfenberg. Die-
ser fand vom 9. bis zum 11. September im Fußballstadi-
on in Kapfenberg statt. Die Bewerbsgruppe aus Walden-
stein war eine von 40 Vertretern aus dem Bundesland 
Niederösterreich und konnte eine beachtliche Leistung 
erbringen. Es wurde auch wieder ein Fanbus organi-
siert, deren Mitreisenden die Wettkampfgruppe Walden-
stein enthusiastisch anfeuerte.  

Um für ein einheitliches Auftreten zu sorgen, wurden für 
die Wettkampfgruppe Waldenstein wieder neue Trai-
ningswesten und Leibchen angeschafft. Für die finanzi-
elle Unterstützung bedanken sich die beiden Bewerbs-
gruppen bei der Raiffeisenbank Oberes Waldviertel ver-
treten durch Ortsstellenleiter Michael Pönwalter und der 
Firma Wildburger vertreten durch Rauchfangkehrer-
meister Andreas Weissensteiner. 
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Jahresbericht der Feuerwehr Waldenstein 



Der Feuerwehrjugend Waldenstein gratuliere ich zu  den 
erbrachten Leistungen beim Wissenstest sowie bei den 
Feuerwehrjugendleistungsbewerben im Bezirk und am 
Land. LM Daniel Süß und seine 11 Burschen treffen sich 
fast jede Woche und er bereitet sie bestmöglich auf den 
aktiven Feuerwehrdienst vor. Ebenso gratuliere ich unse-
ren beiden Vertretern im Wasserdienst, HLM Günter 
Kainz und LM Markus Schagginger zu den erbrachten 
Leistungen bei den Be-
werben im Bezirk und am 
Land. 

 

Da sich das Jahr nun dem 
Ende neigt, möchte ich 
mich bei meinem Stellver-
treter BI Alexander Sitz 
und dem Leiter des  
V e r w a l t u n g s d i e n s t e s  
V Benjamin Sitz bedan-
ken, denn nur mit ihnen ist 
es mir möglich die an uns 
gestellten Aufgaben zu 
bewältigen. Weiters  dan-
ke ich allen Mitgliedern, 
welche ein Amt als Fach-
charge, Charge oder Wart 
in unserer Wehr bekleiden, um den Dienstbetrieb auf-
recht zu erhalten. Ebenso danke ich allen Mitgliedern, 
welche immer wieder bei den diversesten Einsätzen, 
Übungen, Schulungen und Ausrückungen ihre Freizeit 
opfern, um dem Dienst für das Wohl unserer Gemeinde-
bevölkerung gerecht zu werden. In diesem Zuge möchte 
ich auch allen Frauen, Freundinnen, Freunden und Ange-
hörigen unserer Feuerwehrmitglieder danken, für das 
Verständnis für die Tätigkeiten in unserer Feuerwehr. 
 

Das Kommando dankt auch unserem Bürger-
meister Alois Strondl, sowie unserem Vizebürgermeister 
Christian Dogl und allen Gemeinderäten für die Unterstüt-
zung der Feuerwehr Waldenstein.  

 

Am 1. und 2. April 2017 findet wieder das KULTFEST 
statt, und ich möchte wieder alle Helfer bitten, uns tat-

kräftig zu unterstützen. Am 
22. April 2017 veranstaltet 
die Freiwillige Feuerwehr 
Waldenstein wieder einen 
Tag der offenen Feuerwehr 
im Feuerwehrhaus, bei dem 
wieder einige Attraktionen 
für Jung und Alt vorbereitet 
werden. 

 

Aus gegebenem Anlass 
möchte ich noch erwähnen, 
dass es keine Schande ist 
den Notruf der Feuerwehr 
zu wählen. Die Kameradin-
nen und Kameraden sind 
niemandem böse der sie 
zum Einsatz ruft, auch wenn 

es sich nur um eine Kleinigkeit handelt. Lieber einmal öf-
ter den Notruf gewählt, als dann zu jammern, dass auf-
grund der verlorenen Zeit nichts mehr zu machen ist. 

 

Abschließend möchte ich Ihnen noch ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2017 wünschen. 
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Christian Haumer, MSc, ABI 



 

 

 

 

 

Gleich zu Beginn des Jahres 2016 hielten wir am 5. Jänner unsere Mitgliederversammlung ab.  Diese wurden heuer 

in Niederösterreich alle mit Wahlen abgehalten. Wiedergewählt wurde ich, Robert Auer, zum Feuerwehrkomman-

dant. Zum neuen stellvertretenden  Kommandant wurde  Pollak Martin gewählt. Amstetter Georg wurde als neuer 

Verwalter bestimmt. Ein besonderer Dank gilt Herbert Müllner der dieses Amt 30 Jahre mit kurzer Unterbrechung 

innehatte. Befördert wurden  

Amstetter Alex, Grimus Stefan und Pollak Andreas zum Feuerwehrmann 

Dr. Amstetter Daniel zum Sachbearbeiter Feuerwehrmedizinischer Dienst 

Amstetter Georg zum Verwalter 

Pollak Martin zum Brandinspektor 

Derzeit verfügt die FF Gr. Neusiedl über 41 Mitglieder welche sich in 

32 Aktive und 9 Reservisten gliedern. Brandsicherheitswachen waren 

in diesem Jahr 5  zu bewältigen. Um für den Ernstfall gerüstet zu sein 

nahmen wir an 6 Übungen teil, wobei  unsere Wehr 2 Übungen auszu-

arbeiten hatte. Dies waren im März eine Funkübung an der 14 Feuer-

wehren mit insgesamt 93! Mann teilnahmen, sowie am 26. Oktober ei-

ne Unterabschnittsübung. Übungsannahme  war ein Reithallenbrand 

sowie ein in unmittelbarer Nähe simulierter Verkehrsunfall mit ei-

ner eingeklemmten Person. Am Ende der Übungsnachbespre-

chung wurde unserem Kameraden EHBM Müllner Franz für seine 

aufopfernden Tätigkeiten unser Feuerwehr gedankt. Am Ab-

schnittsfeuerwehrtag der am 30. Juli dieses Jahr in HÖHENBERG 

stattfand, wurden 2 Kameraden, Spitaler Walter und Wurz Manfred 

das Ehrenzeichen des Landes NÖ für 40 Jahre verdienstvolle Tä-

tigkeit im Feuerwehrwesen überreicht. Sie bekamen diese Aus-

zeichnung von unserem Landesfeuerwehrkommandant LBD  

Dietmar Fahrafellner persönlich. Auch an allen kirchlichen Anläs-

sen nahmen wir mit einer Abordnung teil. Unser Kultfest, welches 

am 24. September stattfand, ging erfolgreich über die Bühne. Be-

suchen sie uns auf unserer Homepage (www.ff-grossneusiedl.at) 

die unser Zeugmeister, SB Knapp Harald immer am neuesten 

Stand hält. 

Bedanken möchte ich mich bei meinen Kameraden für unentgeltli-

che 1250 Stunden, die bei Ausbildungen, Übungen, Veranstaltungen und sonstigen Tätigkeiten der Feuer-

wehr geleistet wurden. 

Dieser Dank gilt auch unseren Frauen, Freundinnen, Angehörigen und Freunden sowie den Gönnern 

unserer Ortschaft für die Mithilfe bei unseren Veranstaltungen. 

Allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.        AUER Robert, OBI 
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Jahresbericht Feuerwehr Groß-Neusiedl 

Funkübung 

http://www.ff-grossneusiedl.at


 

Ein großes  Danke an alle die unseren 1. Valentinstags-

brunch besucht haben. Es war schön zu sehen wie viel 

Freude es den Gästen bereitet hat sich kulinarisch verwöh-

nen zu lassen. Für uns als Dorfgemeinschaft war es natür-

lich eine große Herausforderung diesen Brunch zu organi-

sieren, was uns aber nach so vielen positiven Rückmeldun-

gen jetzt noch mehr anspornt unser Bestes zugeben. Des-

halb würden wir uns freuen wieder zahlreiche Besucher 

zum diesjährigen Valentinstagsbrunch am 12. Februar 

2017 begrüßen zu dürfen. Der Maibaum wurde heuer von 

Johannes Schindler gespendet, dafür möchten wir uns 

sehr herzlich bedanken. Auch die Kinder der Ortschaft ha-

ben für unseren Ortsvorsteher und Vzbgm. Christian Dogl 

einen Maibaum aufgestellt. Der alljährliche Dorffrühschop-

pen wurde am 14. August 2016 abgehalten. In gemütlicher 

Runde und mit leckerem Essen wurde es ein schöner 

Nachmittag für viele Dorfbewohner. Auch der Flohmarkt 

„Alles rund ums Kind“ fand zwei Mal statt. Hier hatte wie-

der jeder Gelegenheit Kinderkleidung und Spielzeug zu er-

werben oder zu verkaufen. Auch am Kinderspielplatz ist 

wieder einiges passiert. Da unser Spielturm defekt war, 

wurde dieser repariert und eine neue Umzäunung aufge-

stellt. Danke an alle fleißigen Helfer die hier im Einsatz wa-

ren. Im Advent wurden dann unsere Fenster wieder hell 

erleuchtet. Danke an alle die jedes Jahr wieder die Fenster 

so weihnachtlich geschmückt haben. Die Adventandacht in 

unserer Dorfkapelle und die anschließende Jause ist im-

mer ein schöner Abschluss für das vergangene Jahr. Der 

Nikolaus kam diesmal mit der Kutsche vorbei und brachte 

alle Kinder zum Staunen.    

Weihnachten ist das ganze Jahr dort, wo Liebe verschenkt 

wird.                                                           

Im Namen des DEV Groß Neusiedl wünsche ich euch ein 

besinnliches Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!        

               Elisabeth Koppensteiner 
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Wir haben das neue Jahr mit einer gelungenen 

„Schneewanderung“ und einem Christbaumfeuer begon-

nen. Dank ihrer Spendenfreudigkeit konnten wir Moritz & 

Philip Schleritzko finanziell unterstützen. 

Am 11. März war unsere Generalversammlung im Sport-

restaurant Hinger Stefan. 

Am 19. März hat uns Herr Holzmüller Rudolf aus Nondorf 

in die Kunst des Baumschnittes eingewiesen.  

Wir haben am 16. April wieder die Flurreinigung in Wal-
denstein durchgeführt, wobei viele Kinder und auch eini-
ge Erwachsene fleißig gesammelt haben. Auch die Bänke 
haben wieder ihre gewohnten Plätze gefunden.  
 
Durch besonderen Einsatz von Gerold Ferchenbauer gin-
gen die Arbeiten am ehemaligen Kühlhaus weiter ebenso 
hat er am Spielplatz die Startrampe der Seilbahn für un-
sere „kleineren Gäste“ angepasst. 
 
Das Sonnwendfeuer haben wir bei herrlichem Wetter ent-
zunden. Unterhalten haben uns das Orchester Walden-
stein, die Bläserklasse, das Trio Royal und „Die jungen 
Waldensteiner“.  
 

Der DEVV hat sich der Renovierung des „Schneider Mar-

terls“ angenommen. 

Dank Gerold Ferchenbauer erstrahlt das Marterl Rich-

tung Hörmanns jetzt wieder in neuem Glanz. Er selbst hat 

über 80 Stunden seiner Freizeit investiert, Spengler & 

Dachdecker Michael Wiesmüller sowie Tischler Josef Sitz 

und Mario Sitz unterstützten die Arbeit. Die Dachdeckerei 

Reitter aus Gmünd hat das komplette Material für das 

neue Dach gespendet! Die Statue, eine „römische Pietà, 

wurde vom regionalen Künstler Haumer (Mandi) Franz in 

liebevoller Kleinarbeit restauriert. Fam. Schneider – Mös-

linger hat für die Arbeiten an den Verein eine sehr groß-

zügige Spende überreicht. Für die vielen freiwilligen Stun-

den stellt sich der DEVV bei den Helfern mit einer Aner-

kennung ein.  

Beim Gemeindewandertag haben wir wieder viele Gäste 
an der Labstelle in Waldenstein begrüßen dürfen. 
 
Die Bänke und Willkommenstafeln an der Ortseinfahrt 
wurden wieder eingewintert, ebenso wurden die Sträu-
cher am Spielplatz und Dorfplatz geschnitten. 
Im November haben einige unserer Helfer einen gemütli-
chen Abend bei einer Schnapsverkostung in der Wald4ler 
Granit Destillerie Mayer Günther verbracht. 
Danke an alle für das Mitarbeiten und das Mitfeiern! 
Für den DEVV Waldenstein  

Obmann Markus Pölzl    

devv.waldenstein@gmail.com  

0676/83533217 

Jahresbericht 2016  

 

DEVV Waldenstein 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Piet%C3%A0
mailto:devv.waldenstein@gmail.com
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NEUES TEAM gewählt! 
Am 29.05.2016 fand die Jahreshauptversamm-
lung 2016 im Feuerwehrhaus statt. 
In diesem Rahmen stellte Obmann Manfred 
Hinger aus persönlichen Gründen sein Amt 
zur Verfügung und unter dem Wahlleiter Bgm 
Alois Strondl  wurde ein neuer Vereinsvor-
stand gewählt.  
Günter Prinz ist nun neuer Obmann des DEV 
Groß-Höbarten. Mit im Team des neuen Vor-
stands sind Obmann Stellvertreter Jakob Kör-
ner, Schriftführer Günter Kainz und Kassier 
Franz Körner.  
 
Als erstes Projekt wurde die HOLZBRÜCKE 

über den Höbartenbach SANIERT. Um die Brü-

cke auch weiterhin sicher betreten zu können, 

wurde unter Leitung von Fritz Kainz jun. die 

Verschleiß-Schicht entfernt und durch neue 

Bretter ersetzt. 

Nach der ursprünglichen Verschiebung des 

GEMEINDE-WANDERTAGS wegen der Bun-

despräsidentenwahl fand dieser 2016 am 16. 

Oktober bei herrlichem Wanderwetter statt. 

Auch der DEV Groß-Höbarten fand sich wie-

der zusammen, um für alle wanderdurstigen 

und –hungrigen ausreichend Getränke und 

Leberkäse zur Verfügung zu stellen. Durch 

viele fleißige Hände wurde die Veranstaltung 

ein voller Erfolg. 

 

Abgeschlossen wurde das Jahr traditionell mit 

dem Aufstellen eines CHRISTBAUMS neben 

der Kapelle. DANKE an die Familien Fuchs/

Körner für die Organisation vor Ort und an 

Fam. Koppensteiner für die Spende des Bau-

mes. 

 

DANKE an alle die sich 2016 für  

Groß-Höbarten engagiert haben! 

Wir wünschen Frohe Weihnachten und alles 

Gute für 2017. 

 

Das TEAM vom DEV Groß-Höbarten 

 

 

DEV Groß Höbarten 
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                        Das Jahr 2015 ging mit dem Nikolaus am 06.12.2015 beim Dorfhaus und 
                               dem musikalischen Punsch- und Glühweinstand beim FF Haus am 23.12.2015 zu Ende. 
                               Das Jahr 2016 begann mit dem FASTENSUPPEN – ESSEN  am Freitag 11.03.. Nach einer 
                               Kreuzwegandacht in der Kapelle gab es im Dorfhaus eine köstliche Suppe. Zubereitet 
                               wurde die Suppe mit den Erstkommunion-Kinder. 
                               Freitag 08.04. machten wir einen Ausflug (Besichtigung der Sonnenwelt in Gr. Schönau 
                               mit gemütlichen Abschluss beim Maierhof-Heurigen in Schloß Rosenau). 46 Personen 
                               waren dabei. 
                               Weiter ging es am Samstag 16.04. mit dem  Müllsammeln (Stop-Littering). 
                               Unser bereits 25. Dorffest veranstaltete der DEUVV am Sonntag 28.08. 
                               Bei herrlichem spätsommerlichen Wetter feierten die Besucher bis in die Abendstunden. 

                               Einen Ausflug zum Erzberg mit 45 Teilnehmer gab es am Samstag 17.09. 
                               Am 22.10. wurde noch ein Arbeitsdienst durchgeführt. 

                               Mit dem Nikolaus am Dienstag 06.12. und den musikalischen Punschstand am Freitag 
                               23.12. wird das Jahr 2016 abgeschlossen. 

                               Der Vorstand des DEUVV wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest und ein  erfolgreiches 
                               Jahr 2017 vor allem Gesundheit, denn das ist das höchste Gut. 

                                                                                              Müllner Walter 
                                                                                              Obmann DEUVV Albrechts 

Jahresbericht Dorferneuerung Albrechts 



 

Das heurige Jahr war ein sehr erfolgreiches für uns. So 

dürfen wir mit knapp 1100 Entlehnungen unsere Jahres-

statistik abschließen. 39 Frauen, 7 Männer und 43 Kinder 

und Jugendliche finden regelmäßigen den Weg in unsere 

Bücherei, und sind für diesen Erfolg verantwortlich. 

Zurzeit stehen insgesamt 3295 Medien in den Regalen, da-

von sind 1674 Romane,  1243 Kinder-  und Jugendbücher, 

289 Sachbücher, 57 Hörbücher für Erwachsene und 32 

CDs für Kinder. 

Mit unseren heurigen Veranstaltungen versuchten wir die 

Bücherei für alle Altersstufen interessant zu machen. So 

luden wir im April die erste und zweite Klasse Volksschule 

mit ihren Lehrerinnen Fr. Schwingenschlögl und Fr. Mayer 

ein. Es wurden Geschichten vorgelesen, gebastelt und in 

den Büchern geschmökert. Ende Juni veranstalteten wir 

wieder ein „Babytreff“. 9  Kinder, 7 Mamas und 1 Papa 

lernten krabbelnd und staunend die Bücherei kennen.  

Mit Ferienbeginn starteten wir  mit der heurigen 

„Ferienaktion“.  20 Kinder borgten sich in den Ferien gratis 

127 Bücher aus. Jedes Kind erhielt ein Überraschungsei 

und unter allen Lesern, die mindestens 5 Bücher gelesen 

haben, wurde ein Preis verlost. David Trötzmüller und Ja-

na Masch freuten sich über einen Gutschein vom „Sole-

Felsen-Bad“. Judith und Benedikt  Nowak waren mit je-

weils 14 und 11 Büchern die zwei eifrigsten Leser im Som-

mer.  

Ein Highlight war dieses Jahr unsere 1. „Lange Nacht der 

Bücherei“ am 8. Oktober.  Von 17.00 bis 22.00 Uhr wurde 

zuerst mit den Kindern gelesen und eine Maus und ein 

Fuchs gebastelt. Anschließend wurden bei Sekt, Brötchen, 

Kaffee und Kuchen humorvollen Kurzgeschichten ge-

lauscht, und in den Flohmarktbüchern und in unserem Me-

dienbestand gestöbert.  Wir freuten uns über  einige Gäs-

te, die das erste Mal in der Bücherei waren. 

Fortbildung und Horizonterweiterung wird bei uns sehr 

groß geschrieben. Daher nahmen jeweils 2 Mitarbeiterin-

nen an den Regionaltreffen der Büchereien in Bad Traun-

stein und in Hoheneich teil.  3 Bibliothekarinnen verbrach-

ten einen interessanten Tag bei der Studienfahrt der Diö-

zesanen Bibliotheksfachstelle  im Stift Melk, und eine Mit-

arbeiterin nahm in St. Pölten an den Fortbildungen 

„Neuerscheinungen der Kinder- und Jugendliteratur“  und 

„Neuerscheinungen der deutschsprachigen Belletristik“ 

teil. Auch die Lesungen in der Buchhandlung Stark in 

Gmünd werden von uns gerne besucht, um für unsere Le-

ser immer auf dem Laufenden zu sein, was sich auf dem 

Buchmarkt Neues tut. 

Wir hoffen, sie sind auf Bücherei neugierig geworden, und 

schauen einmal bei uns vorbei.  

Öffnungszeiten:   Dienstag, 17.00 – 18.00 Uhr                                                                                   

Samstag, 18.30 – 19.00 Uhr                                                                                  

Sonntag,        9.45       –      10.30    Uhr 

Homepage:  http://buecherei-waldenstein.noebib.at                                                                           

Web-Portal:  www.biblioweb.at/waldenstein    

Das Team der Öffentlichen Bücherei der Pfarre und Ge-

meinde Waldenstein freut sich auf ihren Besuch!                                        

                                                                                                                            

Mag. Anita Schagginger     
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Das Jahr 2016 in der Bücherei 

 

http://buecherei-waldenstein.noebib.at
http://www.biblioweb.at/waldenstein
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Das ablaufende Jahr 2016 war für unseren 

Chor in mehrfacher Hinsicht besonders erfreu-

lich. Wir konnten im Frühjahr unser neues Mu-

sikheim eröffnen. Ich darf hier nochmals beto-

nen, wie froh und dankbar wir für die Errich-

tung dieses Heimes sind! Die Eröffnung war 

ein gelungenes Fest, die Atmosphäre auf dem 

Platz rund um Schule und Musikheim war fan-

tastisch! Wir konnten bei diesem Anlass auch 

unsere neue Vereinskleidung erstmals ausfüh-

ren. Die von den Mitgliedern in vielen Bespre-

chungen gemeinsam entworfene Kleidung kam 

bei unseren Gästen gut an. Vielen Dank auch 

an die Gemeindevertreter, die einem finanziel-

len Beitrag zustimmten. 

Im November zeigten wir unsere Vielseitigkeit 

indem wir uns gesanglich einigen Stücken des 

Broadways widmeten. Mit Werken aus „König 

der Löwen“, „Tarzan“, „Mary Poppins“ und 

„Mamma Mia!“ konnten wir wieder einen vollen 

Saal von Zuschauern begeistern. Herzlichen 

Dank an das Orchester Waldenstein und den 

Waldensteiner Cabaret- und Theaterverein für 

das erfolgreiche Mitwirken! 

Ganz besonders freut es mich, dass wir in die-

sem Jahr zahlreiche neue Sängerinnen in un-

seren Reihen begrüßen durften. Das Singen  in 

unserem Chor bereitet große Freude. Allen ak-

tiven Sängern und Sängerinnen, ganz beson-

ders unserer Chorleiterin Anita Broeckl und 

unserem Begleiter am Klavier Svatomir Vodak, 

danke ich für die freundschaftliche Zusam-

menarbeit und die gute Stimmung (nicht nur 

gesanglich), die unsere Gemeinschaft zu ei-

nem Ort der Verbundenheit werden lässt! 

Ein schönes Weihnachtsfest mit Musik im Her-

zen und alles Gute für das kommende Jahr 

2017 wünscht 

Magdalena Zechmann 

 (Obfrau des Waldensteiner Sängerbundes) 

Liebe Freunde der Chormusik! 

Jahresbericht des Waldensteiner Sängerbundes 

 

 



  

Orchester Waldenstein 
In einem Jahresrückblick auf 2016 muss an erster 
Stelle die Eröffnung des Musikheimes am 21. Mai 
angeführt werden. Durch die Mithilfe der aktiven 
Musikerinnen und Musiker sowie deren Familien 
wurde es nicht nur musikalisch, sondern auch ge-
sellschaftlich ein sehr schönes Fest. [Bild 1+2] 

Das Musikheim wird nicht nur von uns sondern 
auch von fachkundigen Besuchern als sehr gelun-
gen und zweckmäßig gewürdigt. 

Im Kulturrestaurant Hinger fand am 16. März ein 
Konzert der Musikschule statt [Bild 3] bei dem 
ebenso wie beim Abschlusskonzert am 17. Juni 
[Bild 4] die Bläserklasse und das Orchester ihr 
Können zeigen konnten. 

Am 24. Juni hatten wir am Abend einen Auftritt 
beim Sonnwendfeuer und am 9. Oktober spielte das 
Orchester Waldenstein beim Pfarrfest. [Bild 5]  
Beide Veranstaltungen fanden im Pfarrzentrum 
Waldenstein statt. 

Bei der am 11. November vom Waldensteiner Sän-
gerbund organisierten Veranstaltung spielten wir 
einige Orchesterstücke aus bekannten Musicals. 
Bei dieser Veranstaltung konnten wir auch eine 
Marketenderin, Frau Silvia Pollak, gewinnen. [Bild 
6] 

Nach Aufnahme der Bläserklasse 3 hat das Orches-
ter jetzt 35 aktive Musikerinnen und Musiker. 

 

Ein schönes Weihnachtsfest und alles Gute für 
2017 wünschen 

 

Josef Zechmann, Obmann  

Christian Hofbauer, Kapellmeister 
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Das Kalenderjahr 2016 begann mit der Kindergartenein-

schreibung im Jänner, zu der wir zahlreiche Kinder mit 

ihren Eltern begrüßen durften. 

Unsere Faschingszeit verlief heuer sehr bunt!  Jeder Tag 

war einer eigenen Farbe zugeordnet, die dann den ge-

samten Tagesablauf mitbestimmte. Den Abschluss mach-

te unser alljährliches Faschingstreffen am Dorfplatz. 

Sportlich ging´s weiter mit dem Projekt „UGOTCHI“. Von 

Anfang März bis Ende Mai besuchte uns Marina Weissen-

steiner, die verschiedene Bewegungseinheiten für die 

Kinder vorbereitete. Natürlich durfte auch ein Abschluss-

fest nicht fehlen, bei dem die Kinder diverse Stationen 

ausprobieren konnten. 

Obwohl bei unserer Muttertagsfeier das Picknick im Kin-

dergarten stattfinden musste, statt auf der Wiese, war es 

ein gemütlicher Vormittag, den die Kinder mit ihren Ma-

mas sehr genossen. 

Ein besonderes Erlebnis war der Besuch bei der Feuer-

wehr, wo wir viel Interessantes erfahren und auch aus-

probieren durften. Auch unsere geplante Räumungsü-

bung verlief problemlos und alle Kinder waren stolz, als 

sie mittags ihren Eltern davon erzählen konnten. 

Das neue Kindergartenjahr 2016/17 starteten wir mit 38 

Kindern, von 2 ½ bis 5 Jahren. Einige Kinder stoßen dann 

im Laufe des Jahres noch dazu. 

Beim Erntedankfest im Kindergarten stand heuer „der 

Kürbis“ im Mittelpunkt. Neben „Kürbismuffins“ verspeis-

ten wir auch eine „Kürbissuppe im Glas“. 

Eine Überraschung der besonderen Art gab es heuer bei 

unserem Laternenfest: „der Hl. Martin“ führte unseren 

Laternenumzug auf seinem Pferd an! 

Im November bekamen wir Besuch von der Polizei. In-

spektor Huber informierte die Kinder über die Aufgaben 

der Polizei und ließ sie auch im Polizeiauto Platz nehmen, 

was für einige ein ganz besonderes Erlebnis war. 

Nun beginnt für die Kinder schon die Zeit des Wartens, 

auf den Nikolaus, auf Weihnachten. Die ersten Wunsch-

briefe werden geschrieben ….. in diesem Sinne wün-

schen wir  

 

Jahresbericht Kindergarten 

ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute fürs kommende Jahr 

Leiterin Silke Hartinger 

Wenn uns bewusst wird, 

dass die Zeit, die wir uns für andere Menschen nehmen, 

das Kostbarste ist, was wir schenken können, 

haben wir den Sinn der Weihnacht verstanden! 

 

Kindergarteneinschreibung 

23.01.2017 

Genauere Information  

Seite 34 
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Im Schuljahr 2015/16 besuchten 47 Kinder die VS Walden-
stein.  

Im heurigen Schuljahr( 2016/17 ) werden 54 Kinder in 4 Klas-
sen unterrichtet.  

Im Frühling übernahmen die SchülerInnen der 3. Klasse eine 
Patenschaft für die zukünftigen Schulanfänger. In verschie-
denen  Projekten lernten die Kindergartenkinder und Volks-
schulkinder einander näher kennen.  

Diese gute Zusammenarbeit mit dem Kindergarten machte 
es möglich, dass die Schulanfänger den Schulstart angstfrei 
meisterten.  

Auch sportlich war einiges an der Volksschule los. 

Die Burschen der 2., 3. und 4. Schulstufe nahmen am Hallen-
fußballcup und am Mike Fußball Cup teil und belegten den 
großartigen 3. Platz. 

Das jährliche Schulsportfest fand bei schönstem Wetter 
statt. Schulsieger und Schulsiegerin wurden: Annika Stellner 
und Knapp Simon.  

Auch personell gab es an der Volksschule  Veränderungen. 
Frau Werbinek verstärkt das Lehrerinnenteam und unterrich-
tet die 3. Klasse. 

Frau Religionslehrerin Regina Klinger wurde in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet. Fr. Christa Müllauer hat 
die Religionsstunden übernommen. 

Der  Elternverein wählte Frau Nicole Oberbauer zur neuen 
Obfrau. 

Unter professioneller Aufsicht von Herrn Franz Mürwald fand 
im Oktober eine Feuerwehrübung in der Volksschule statt. 
Die Kinder waren mit Begeisterung und viel Konzentration 
bei der Sache.  

Es wird sich aber noch viel tun im Schuljahr 2016/17.  

Am 23.12. wird es wieder eine Weihnachtsfeier im Turnsaal 
geben.  

Die Schuleinschreibung findet am 12. Jänner 2017 in der 
Volksschule statt.  

Die gute  Zusammenarbeit mit dem Kindergarten wird weiter-
hin gepflegt.  

Ein Jahresprojekt stellt auch die gesunde Jause dar. 

Eltern unterstützen die Kinder bei der Zubereitung der ge-
sunden Jause, die dann in der Pause  mit Begeisterung ver-
zehrt wird. 

Ausflüge, sportliche Aktivitäten und klassenübergreifende 
Projekte sind für 2017 geplant.  

 

 

  

Jahresbericht 2016 Volksschule 

Verabschiedung von Frau Regina Klinger 

Direktorin Beatrix Skoll 



 

 

Liebe Gemeindebürger! Liebe Musikschüler! Liebe Eltern! 

Voller Elan sind wir in das neue Schuljahr gestartet. Einige wichtige Entwicklungen aus dem Musikschulbe-

reich möchte ich kurz erläutern: 

Wir schreiben mittlerweile das siebente Jahr seit Beginn der ersten Bläserklasse 2010. Die Musiker der letzten 

Bläserklasse (2014) wurden in das Orchester Waldenstein (Leitung: Christian Hofbauer) integriert. Dieses Or-

chester, seit Mai 2015 ein eigenständiger Verein (Obmann: Josef Zechmann), ist inzwischen auf 34 Musikerin-

nen und Musikern herangewachsen. Viele Mitglieder des Orchesters bilden sich in der Musikschule in Einzel- 

oder Kleingruppenunterricht bei den Instrumentallehrern weiter. Die Musikschüler im 3. Lernjahr 

(Bläserklasse 2014) besuchen zusätzlich noch den Musikkunde-Juniorkurs (Leitung: Stefan Grübl), bei dem 

sie wichtige theoretische Inhalte vermittelt bekommen. 

Die Bläserklasse (2014) war im letzten Schuljahr 2015/16 unter der Leitung von Stefan Grübl sehr fleißig und 

hat zahlreiche Auftritte brav gemeistert: 

Pfarrfest, 11. Oktober 2015 im Pfarrzentrum Waldenstein 

Weihnachtsstunde, 17. Dezember 2015 im Musikheim 

Kindermaskenball, 7. Februar 2016 im Kulturrestaurant Hinger 

Konzert der Musikschule, 16. März 2016 im Kulturrestaurant Hinger 

Eröffnung Musikheim Waldenstein, 21. Mai 2016 

Orchesterkonzert, 17. Juni im Kulturrestaurant Hinger 

Schulsportfest, 19. Juni in der VS Waldenstein 

Sonnwendfeuer, 24. Juni im Pfarrzentrum Waldenstein 

 

Ein besonderes Highlight in diesem Jahr war die Eröffnung des Musikheimes Waldenstein am 21.Mai 2016. 

Hier stehen tolle Proberäume für Sängerbund, Orchester, Bläserklasse und Musikschule Waldenstein zur Ver-

fügung.  

 

Ein besonderer Dank gilt hier der Gemeinde Waldenstein, die dieses Projekt finzaniert hat, im besonderen 

aber Bürgermeister Alois Strondl und Vizebürgermeister Christian Dogl für die Umsetzung und die Berück-

sichtigung der Wünsche aller Beteiligten. 

 

In der ersten Ferienwoche nahmen wieder einige Musiker aus der Gemeinde Waldenstein an den beiden Semi-

naren der BAG Gmünd in Bad Großpertholz teil: 

Juniorkurs  7. - 8. Juli 2016 6 Teilnehmer aus Waldenstein (siehe Foto)  

Jungmusikerseminar 4. – 8.Juli 2016 3 Teilnehmer aus Waldenstein  
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Foto von der neuen Bläserklasse Waldenstein:Kinder v.l.n.r.:

Milena Koppensteiner (Saxophon), Liana Pichler (Saxophon), Marcel 

Pölzl (Schlagzeug), Raphael Haude (Klarinette), Elias Schrammel 

(Tenorhorn), Benedikt Nowak (Tuba)
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Eine erste große Prüfung gab es heuer im Sommer für 3 Mitglieder des Jugendorchesters. Sie unterzogen sich der 

Prüfung zum Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze.  

Die Ergebnisse im Detail:  

Jasmin Pölzl Querflöte Sehr guter Erfolg 8. Juli 2016, Bad Großpertholz 

Maximilian Knapp Trompete Sehr guter Erfolg 8. Juli 2016, Bad Großpertholz 

Tobias Fuchs Horn Ausgezeichneter Erfolg 8. Juli 2016, Bad Großpertholz 

Nachtrag vom Jahr 2015: 

Tanja Katzenschlager Querflöte Guter Erfolg 10. Juli 2015, Großschönau 

Besonders erfreulich für uns war, dass heuer wieder 6 Kinder (siehe Foto) begonnen haben, ein Blas- oder Schlag-

instrument im Rahmen des Projekts „Bläserklasse“ unter der Betreuung von Stefan Grübl und Christian Hofbauer 

zu erlernen. Ein großer Dank gilt der Gemeinde Waldenstein, die wiederum die Instrumente für die neue Bläser-

klasse angekauft hat. Der Theaterverein hat uns wieder beim Ankauf der Poloshirts unterstützt. Herzlichen Dank 

auch hierfür! 

Die neue Bläserklasse hat auch schon die ersten Auftritte absolviert: 

Kleines Weihnachtskonzert der Musikschule am 19.Dezember im Musikheim Waldenstein 

Weihnachtsmesse in der VS Waldenstein am 23.Dezember 

Am 19. November 2016 fand in Großschönau der Wettbewerb „Musik in kleinen Gruppen“ statt. Die Gruppe 

„TrioRoyal“ aus Waldenstein  stellte sich der strengen Jury und erreichte einen „sehr guten Erfolg“, herzliche Gra-

tulation dazu. 

Im Schuljahr 2016/17 werden in Waldenstein aktuell ca. 37 Schüler mit ca. 26 Wochenstunden unterrichtet. Neben 

dem Einzel- oder Kleingruppenunterricht am Instrument bieten wir noch zusätzlich Ensembles, Jugendorchester, 

Bläserklasse, Orchesterklasse 18+, Korrepetition bei Bedarf (Klavierbegleitung für Auftritte, Prüfungen, Wettbe-

werbe) und Musikkunde Junior an. 

Für alle Fragen zum Thema Musikschule stehe ich gerne zur Verfügung (0664 526 96 25). Informationen gibt es 

auch im Internet (www.musikschule-ob-waldviertel.at) oder im Musikschulbüro (02852 525 06 – 320). 

Ich wünsche allen ein frohes Weihnachtsfest! 

Christian Hofbauer 

Foto von der neuen Bläserklasse Waldenstein:Kinder v.l.n.r.:  

Milena Koppensteiner (Saxophon), Liana Pichler (Saxophon), Marcel 

Pölzl (Schlagzeug), Raphael Haude (Klarinette), Elias Schrammel 

(Tenorhorn), Benedikt Nowak (Tuba) 
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 Jahresbericht Tennisverein Waldenstein 
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Die Neue Mittelschule für Musik und Ökologie Gmünd  

zieht positive Bilanz 
 

Seit zwei Jahren präsentiert sich die Mittelschule für Musik und Ökologie in Gmünd erfolgreich mit einem äußerst 
attraktiven, neuen Schulprofil. So ist es in der einzigen Schwerpunktschule des Bezirkes Gmünd möglich, in 
Kleingruppen unter anderem Klavier, Gitarre, Schlagzeug oder auch Holzblasinstrumente kostenlos zu erlernen. 

 

Im Fächerkanon vertiefen Chorgesang und Stimmbildung sowie Bewegungs- und Tanzstunden das musikalische 
Angebot. Weiters können die Kinder im Gegenstand „Ensemblespiel“ und in einer Schulband zusätzlich ihr mu-
sisch – kreatives Talent entwickeln und ausleben. Besonders stolz blicken die Schülerinnen und Schüler des Mu-
sikschwerpunktes auf gelungene Projekte wie „Dance Fusion“, „Christmas Special“, die Theateraufführungen 
von „Jakob!“, „5 Minuten vor 12“ oder die Teilnahme am niederösterreichischen Chöretreffen „Chorissimo“ im 
Stift Melk und in Grafenegg zurück. 

Auch in diesem Schuljahr freuen sich LehrerInnen und SchülerInnen wieder auf zahlreiche Vorhaben. Unter an-
derem steht die Teilnahme am Landesjugendsingen die Eigeninszenierung „Zauberflöte für Kinder“, Vorspiela-
bende und ein „Open Air Konzert“ in der Schulschlusswoche auf dem Programm. 

Diese Projekte finden zusätzlich zum normalen Regelunterricht statt und haben das Ziel, das Selbstwertgefühl zu 
stärken und den Auftrag nach Förderung der sozialen Kompetenzen zu erfüllen. Die aktuellen Termine sind auf 
der Homepage der Schule nachzulesen. 

 

Alternativ zum musikalischen Schwerpunkt können Kinder auch weiterhin den ökologisch – naturwissenschaftli-
chen Zweig wählen und in einem erweiterten Fächerkanon Natur erleben, erforschen und begreifen.  

Das Engagement für die Umwelt und das Setzen von Impulsen für eine gesunde und bewegungsorientierte Le-
bensweise bilden dabei eine wichtige Zielsetzung im Unterricht.   

 

Weitere Informationen bzw. eine Schulbesichtigung sind nach telefonischer Voranmeldung gerne möglich. 

(02852/52104 oder 0664/1304696) 

 

Interessierte Kinder und Eltern laden wir zu folgenden Terminen in die  

Neue Mittelschule für Musik und Ökologie, Schulgasse 1, ein: 

14.12.  Konzert der Musikklassen  18.00 Uhr 

13.01.  Schulpräsentation (Stationsbetrieb, Information, Schülervorführungen)  ab16.00Uhr 
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Einladung zur Kindergarteneinschreibung  

     für das Kindergartenjahr 2017/18! 

 

Datum: Montag, 23.1.2017 

Uhrzeit: 12-14 Uhr 

Die Eltern werden gebeten mit ihrem Kind zur Einschreibung in den Kindergarten zu kommen und folgende 

Unterlagen mitzubringen: 

Geburtsurkunde 

Staatsbürgerschaftsnachweis (nur wenn nicht Österreichischer Staatsbürger) 

Aufgenommen werden Kinder, die am 01. September 2017 mindestens 2 ½ Jahre alt sind, bzw. während des 
Kindergartenjahres 2017/18 das Alter von 2 ½ Jahren erreichen und ab diesem Zeitpunkt den Kindergarten 
besuchen möchten. 

Beim Kneipp-Gemeindewandertag 

am 16. Oktober konnte man wieder 

schöne Preise erwandern. 

Die Gewinner waren v.l.n.r.: 

Magdalena Körner, 

Philip Fuchs,  

Gerold Regenfelder,  

Julia Koppensteiner  

und Tobias Haumer.  

(mit Vizebgm. Christian Dogl) 

 

 
Ereignisse Herbst 2016 

 

 
Verkehrserziehung 

in der Volksschule 

Foto: Karl Tröstl NÖN 
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Der diesjährige Seniorenausflug der Gemeinde Waldenstein führte Bgm. Alois Strondl und Vizebgm.  
Christian Dogl mit rund 70 Senioren nach Oberösterreich. 

Am Vormittag gab es in der Genußwelt Lehnerhof eine Exkursion beim bäuerlichen Direktvermarkter,  
der mit seinem Leberkäse über die Landesgrenzen hinaus bekannt ist. 

Die Voest-Alpine Stahlwelt wurde am Nachmittag besucht, und beim Heurigenstüberl Pichler in St. Martin 
wurde der gelungene Ausflug mit ein paar gemütlichen Stunden beendet. 

Gemeinde - Seniorenausflug 
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Projekt „Kleinregion Junior“ in Amaliendorf:  
Mit Erster Hilfe Leben retten 
 
Die erfolgreiche Projektreihe „Kleinregion Junior“ der Kleinregion Waldviertler StadtLand wurde am 8. No-

vember mit einem Erste Hilfe-Kurs für Babys und Kleinkinder in Amaliendorf-Aalfang fortgesetzt.  

Dabei durften sich Gemeinderätin Elisabeth Hofmann, die die Veranstaltung gemeinsam mit Kleinregionsma-

nagerin Viktoria Prinz in Vertretung von Obmann Bgm. Karl Harrer und Bgm. Gerald Schindl eröffnete, über 

ein „volles Haus“ freuen. Erstmals waren sogar Gäste aus benachbarten Gemeinden, z.B. aus Eggern,  bei 

„Kleinregion Junior“ zu Gast. Als Vortragenden durfte die Kleinregion Heimo Strasser vom Roten Kreuz 

Gmünd begrüßen, der wertvolle Tipps zur Vermeidung von Unfällen von Babys und Kleinkindern gab und Ers-

te Hilfe-Maßnahmen im Notfall erläuterte.  

Wie reagiere ich, wenn mein Kind etwas verschluckt hat? Wie setzte ich richtig einen Notruf ab? Wie macht 

man bei einem Säugling richtige Mund-zu-Mund-Beatmung? – So lauteten einige der Fragestellungen, die 

Herr Strasser mit den jungen Eltern diskutierte. „Eine unfallfreie Kindheit ist ein fast nicht realisierbarer 

Traum. Doch leider werden im Ernstfall Erste Hilfe-Maßnahmen oft nicht ergriffen, weil wir Angst haben, et-

was falsch zu machen. Doch der größte Fehler, den wir machen können, ist nichts zu machen, also keine Ers-

te Hilfe zu leisten“, berichtete Heimo Strasser aus seiner langjährigen Erfahrung im Dienst des Roten Kreuzes 

und versuchte damit Ängste bei den Eltern abzubauen.  „Wir alle hoffen, dass wir niemals in derartige Notsi-

tuationen kommen – doch im Ernstfall können wir damit vielleicht ein Leben retten“, waren sich Elisabeth 

Hofmann und Viktoria Prinz einig, die sich bei Herrn Strasser für seine Ausführungen und bei den Eltern für 

den zahlreichen Besuch bedankten.  

Alle Veranstaltungen der Kleinregion StadtLand  

finden Sie auf der Homepage 

www.waldviertel-stadtland.at/veranstaltungen 
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Homepage NEU 

Die Website der Gemeinde Waldenstein wurde 

neu gestaltet  

EINFACH ANSEHEN !!! 

www.waldenstein.at 
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